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- F a h n d u n q s f ü h r u n q s g ruppe/Fa hndungsbeauft ragte der BV

Es sind im Rahmen der Zusammenarbeit vor b e u g e n d  M a ß nahmen für die 
Fälle von Fluchten oder Ausbrüchen V e r h afteter oder Strafgefangene 
zu deren schnellen Ergreifung festzulegen.

- Abt . M

Die operative Kontrolle der postalischen Kontakte Verhafteter, 
insbesondere ihrer Angehörigen oder weiterer nochnicht verhafte­
ter Verdächtigter erfordert, die spezifischen Möglichkeiten di e ­
ser Abteilung konsequent zu nutzen und diesbezügliche Maßnahmen 
im Rahmen der Zusammenarbeit festzulegen.

- Zentraler Medizinischer Dienst/Abt. Haftkrankenhaus bzw. Medi­
zinischer Dienst der BV

Es sind Festlegungen zu treffen, daß Verhaftete ärztlich betraut 
und medizinisch versorgt werden. Zu gewährleisten ist, daß die 
Aufnahme- und Entlassungsuntersuchung V e r h afteter durch einen 
Arzt erfolgt.

- Verwaltung Rückwärtige Dienste

In der Zusammenarbeit sind die Maßnahmen der ständigen V ervoll­
kommnung der materiell-technischen Ausrüstungen für die Erhöhung 
von Ordnung und Sicherheit, der Ver- und Entsorgung der Unt e r s u ­
chungshaftanstalten durch kurz- und langfristige Planung der K r ä f ­
te und Mittel sicherzustellen.

Die aufgezeigte Notwendigkeit einer vielschichtigen k ameradschaft­
lichen Zusammenarbeit zur Gewährleistung der Realisierung der Ziele 
der Untersuchung shaft und ihres Vollzuges im MfS belegt eindeutig, 
daß der Untersuchungshaftvollzug nicht nur eine Angelegenheit der 
Linie XIV sondern nahezu aller Linien und Diensteinheiten des MfS 
ist .


